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N 4 g D i i i ski haben fih mi ielialdint's m. ; ; 3 
il. Marquis de Mouſtier, gerichtete Oepeſche des Herrn|nel und Walew mit beſondere Energie. Cialdini's mit Kaiſer Napoleon in Chambery erhält. 
Amtlicher The ’ * von Thouvenel bezieht ſich auf ein durch Rußlandſgegen die Ausgabe deſſelben erhoben. Herr Tbouvenel Dieſelbe fand bekanntlich e Tage 2 der Inva⸗ 
A LE 2 —2 r übermitteltes Schreiben des Grafen Rechberg. Herrſhat die Behandlung von Fragen der auswärtigen Po- ſion Piemonts in Umbrien und den Marken ftatt und 
kigminäflerium Po Ritter von Kindinger unter Bezeugung Thouvenel ſagt, eine jede allgemeine Unterhandlung, litik in dieſer Form ſogar als einen Eingriff in ſeine [General Cialdini äußerte ſpäter laut, der Kaiſer habe 
der Allerhöchſten Zufriedenheit mit feiner vieljährigen Dienftlei- auf einem Kongreß oder außerhalb eines Kongreſſes, die [Rechte als Miniſter der auswärtigen Angelegenheitenſin Chambery ſeine Zuſtimmung zu dieſer Invaſion 
fung die angeſuchte Verſetzung in den Ruheſtand allergnädigſiſeine diplomatiſche Intervenzion mit ſich brächte, wür⸗ bezeichnet. Auch gegen den Inhalt der Broſchüre wurde gegeben. Dies veranlaßte den Kaiſer, wie aus einem 
zu nt Ben BE URL air ku ar de auf unüberſteigliche Schwierigkeiten in der Meinungs⸗Verſchiedenes eingewandt (dieſes geſchah in der Sitzung[Circulare Thouvenels vom 18. October erſichtlich iſt, 
ten geruht, daß der Wiener dandesgerichspräſtdent Georg Ritteſſderſchledenheit der Regierungen über das Prinzip ſelbſiſvom Samſtage) und fo mußte denn die ganze Schrüglfeinen Miniſter zu beauftragen, daß er die Geſandten 
von Mitis und der Wigepräfibent des Oeſſerreichiſchen Oberkan⸗ ſtoßen. Eine feierliche Erklärung der vier Mächteſweſentlich umgearbeitet werden. Dieſelbe wird alſoſan den fremden Höfen über das, was in Chambery 
desgerichtes Or. Theobald Rizy als proviſoriſche Sektionschefoſfüber die italieniſche Sache würde von England kate⸗ſunter dem Titel: „, „Frankreich, Rom und Italien“ vorgefallen, näher unterrichte. Dieſem Girculare zu⸗ 
in das EBENE a u goriſch zurückgewieſen werden, und nichts in der Sach⸗ſerſcheinen und dem Papſte vorſchlagen, durch die An⸗ folge, ſtellte Farini dem Kaiſer vor, daß Garibaldi 
2 ee Fran ge ee ah ie lage berechtige Frankreich allein, eine ſolche Erklärungſnahme Victor Emanuel's zu feinem Statthalter derſallein Herr der Situation und daß Victor Emanuel 
Oberkandegerichte extra statum jugewieſenen Hofrathe Dr. abzugeben. Später werde der Druck der VerhältniſſeſUnſicherheit der Zuſtände in Italien und Europa einſauf den Rath des Kaiſers ſich ruhig verhalten habe. 
Franz Nippel in Anſehung feiner um die Juſtizpflege und Li⸗ſeine Einigung bei den Mächten herbeiführen, die jetzt[ Ende zu machen. Das neue Product der Lagueron-[Wenn Garibaldi auch die römiſchen Staaten revolu⸗ 
teratur erworbenen Verdienſie tarftei maden ve Be noch unmöglichſei. Eine andere von Herrn von Thouve⸗nière'ſchen Feder ſoll die Debatten in den Kammernltionirt haben würde, ſei die Expedition gegen Venedig 
l eee Gba, nel an Marquis de Mouſtier gerichtete Depeſche gibtſbeeinfluſſen und durch die Andeutung der geheimenſgewiß. Piemont wolle deshalb „in die Marken und 
rakter eines k. k. Hofrathes mit Nachſicht der Taren allergnädigſt dieſem Kenntniß von einer Unterredung, die Herr Wünſche der Regierung eine feindſelige Haltung gegen|Umbrien einrücken, um dort die Ordnung wieder ber⸗ 
ere n cbouvenel über die Rechberg ſchen Mittheilungen mit]Staljen verhindern. Da man aber auf Interpellalio⸗ zuſtellen, ohne an die Autorität des Papſtes zu rüb⸗ 
. 1 f a eee dem Fürſten Met nich gehabt. Derſelbe gibt zu, daßſnen gefaßt und auf indiscrete Fragen über den Ur⸗ſren, nöthigenfals der Revolution auf neapolitaniſchem 
und 2 Weltprieſter Anton Pradel la in Anerkennung Oeſterreich ſeinerſeits die Unmöglichkeit einſehe, für ſprung 7 chrift, fo hat man diesmal den Ausweg] Boden eine Schlacht zu liefern und dann fofort das 
ſeines Gervienhlicten vierzigjährigen Wirkens im Lehrfache dasſ[den Augenblick eine Einigung unter den Mächten her⸗fergriffen, Lagueronnieère durch feine Unterſchrift in den Schickſal Italiens in einem Congreſſe beſtimmen zu 
goldene Verdienstkreuz allergnädigſt zu verleihen geruht. zuſtellen, und Herr Thouvenel findet darin den Be- Vordergrund zu ſtellen. Sonſt lief man Gefahr, durchſlaſſen.“ Der Kaiſer, fo berichtet Herr von Thouve⸗ 
Se. l. t. Apoſtoliſche Maſeſtat 2 mit der Allerhöchſten[weis, daß der Wiener Hof keineswegs etwas zu thunſein Angeſichts der Kammern gegebenes Dementi dielnel weiter, habe, „obzwar die Toleranz oder Schwäche 
zung be 1 n — beabſichtige, was die gegenwärtigen Verwickelungen Tragweite der Broſchüre zu beeinträchtigen, was auchſder ſardiniſchen Regierung bedauernd,“ den Ent⸗ 
Direktor des Ginreihungeprotofolles, den Hilfsäunter Direltions:ſvermehren könnte. el nicht in der Abſicht der Regierung liegen kann. Umſſchluß Piemonts nicht mißbilligt, aber er habe 
Abjunkten der Fönigl, ungarifhen Hoffanzlei Rudelph Much“ Die am 15. e. in Paris erſchienene Broſchüreſaber auf der anderen Seite der Schrift nicht zu ſehrſgeglaubt, daß der Sturz der neapolitaniſchen Monar⸗ 
mayer zum Direftor der Regiſtratur und des Archivs, endlich. „Frankreich, Rom und Italien“ beſagt: nicht um dasſden Character einer individuellen Kundgebung zu ver⸗ſchie vollſtaͤndig fein, daß ein Aufſtand im Kirchenſtaat 
den n 1 geiilibe Papſtthum bandle es ſich 8 ER 1 5 af ass in einer Vorrede, er habeſaus brechen, daß die Souveränität des Papſtes reſer⸗ 
„ ee eee en glſdas weltliche und ſucht zu beweiſen, Frankreich habeſin feiner Eigenſchaft eines Beamten des Miniſteriumsſvirl werden und daß dann Europa über di h 
2 ea ee alles gethan, um das Papſtihum zu retten. Daß die des Innern feine Schrift dem Grafen Perfigny zurſtung Italiens einen’ Eomgnf abhalten werde. a 
——.—. . rs ipolirt fehe, ſei deſſen eigene Schuld. Sie fhließt|Beurtheilung vorgelegt und mit deſſen Bewilligung Der Miniſter der auswärtigen Angelegenheiten ſoll, 
ui chtamtli cher Theil i 1 — 1 a 115 W Dre 8 — nach einer Pariſer Nachricht der „Frkf. Pſtz.,“ mehreren 
* * „ h \ 0 8 2: * 1 2 
lange der Antagonismus beider dauert, werden Italienſtegenheit zu den brennendſten Fragen des Innern ges|ben, daß der Kaifer Napoleon die franzöſiſchen Trup⸗ 
li ae Krakau, 18. Gchrunz. und das weltliche Papſtthum den Zuſtand des Gleich⸗ hört und ſomit in den Bereich ſeines Departements pen in Rom fürs Erſte noch nicht zurückziehen werde. 
Bon Seiten Rußlands iſt, nach einem Berlinerſgewichts nicht finden. Ein Italien ohne den Papſt feilfale. Der Widerſtand im Schooße der Regierung iſt Das Gerücht, daß ſich das Verhältniß zwiſchen dem 
Schreiben der „Prg. Z.“, ſehr wahrſcheinlich in Folgeſebenſo ſchwer zu begreifen, wie ein Papſt ohne Italien. 
der verſchiedenen Mittheilungen, welche die Regierung Indeſſen werde der Kaiſer fein Schwert in Rom laſ-[Erſcheinen der Broſchüre noch immer als ungewiß be⸗ 


ein fo großer, daß trotz all dieſer Vereinbarungen das Tuileriencabinet und dem römiſchen Hof in der jüng⸗ 
Ä N N en Zeit freundſchaftlicher geſtaltet habe, wi n gut⸗ 

geneigt erſcheinen ließen, eventuell die etwa wieder auf- ſen, um den Papſt zu beſchützen. Er könne weder Ita- trachtet werde. Rate chez ee erh. ” 
genom nenen Erbanſprüche des Herzogs von Auguſten⸗ſlien der römiſchen Curie opfern, noch das Papſithum Nach der „Perſeveranza“ vom 15. Februar ſollte Aus Paris wird der „Neuen Preuß. Stg.“ geſchrie⸗ 
burg auf Holſtein zu unterſtützen, in vertraulicher Weiſe > Revolution preisgeben, Er werde unverdroſſen dieſgleichzeitig mit der Veröffentlichung der La Gueronnidresben: Der „Moniteur“ widerlegt das Gerücht, der Hr. 
angefragt worden, weſſen man ſich in dieſer Beziehung. Stunde erwarten, wo die päpſtliche Regierung zu un⸗ſſchen Flugſchrift eine Art Ultimatum Frankreichs anſde Quelen ſei mit einer Miſſion nach Rom gereiſt und 
von Preußen zu verſehen habe. Die Antwort bat da⸗ſterſcheiden wiſſen wird zwiſchen jenen, welche fie in’slden paͤpſtlichen Hof abgeſchickt werden. bei ſeiner Rückkehr der Ueberbringer eines Briefes des 
bin gelautet, daß man jederzeit auf dem Boden des Verderben geſtürzt und jenen, welche alles gethan ha— Aus dem den franzöſiſchen Kammern vorgelegten[Papſtes an den Kaiſer geweſen, in einem Tone, wel⸗ 
Londoner Vertrages vom Jahre 1852 ſtehen werde, ben, um fie zu retten. N Blaubuche (oder, wie die „Boh.“ bemerkt, richtigerſcher Aufſehen erregt hat: Les affaires particulières 
undes iſt gleichzeitig auf eine Depeſche Bezug genom⸗ N Alſo wieder eine Broſchüre! heißt es in eimemfbezeichnet Gelbbuche, da die diplomatiſchen Ac-ſde Mr. de Quelen seules Pont conduit à Röme, 
men, welche unter dem 30. December 1851 von dem Brüſſeler Schreiben der „K. 3.“ vom 13. d., wie⸗ſtenſtücke hier in einen gelben Umſchlag gebunden er⸗ſet il wen a rapporté aucune lettre du pape à 
preußiſchen Miniſter⸗Präſidenten an den 5 4 in 5 macht ſich der kaiſerl. Gedanke außerhalb des Kreiſ⸗cheinen) geht unter Anderm hervor, daß — welches] Empereur. Bisher war es in den Spalten des amt⸗ 
Kopenhagen, zur Mittheilung an das däniſche x ar 1 ſeiner Miniſter geltend! Seitdem der Senatsprä⸗ſauch immer die eigentlichen Abſichten in den Tuilerienſlichen Blattes gebräuchlich, den Papſt le Saint-Pöre 
deſlimmt, gerichtet wurde und welche, unter a 5 b 5 8 in ſeinem Berichte und Ruſſell in feinen ebenſgeweſen fein mögen — die franzöſiſchen Diplomatenſzu nennen, oder doch das Wort pape mit einem gro⸗ 
licher Betonung der „Zweifelhaftigkeit“ des Er 154 1 e annt werdenden Depeſchen die Broſchüre als einſjedenfalls äußerlich Alles thaten, um den italieniſchenſßen Anfangsbuchſtaben (wie das Wort Empereur) zu 

der Auguſtenburgiſchen Linie, die Erhaltung der d = officielles Ereigniß des gegenwärtigen Regimes in Frank⸗[Einheitsſtaat zu verhindern. In einer Note vom 7. ſchreiben. 

ſchen Geſammtmonarchie in ihrem gegenwärtigen e⸗ 15 anerkennen, iſt diefelbe nur noch im Preiſe ge⸗ Mai v. J. machte der franzöfifche Geſandte in Turin. Zwiſchen Turin und Paris finden, wie man der 
ſtande als eine europäiſche Nothwendigkeit bezeichnet . Man fühlt das in Paris, wie Sie aus denſin Folge der Mittheilung aus Genua über Garibaldi'sſFrkf. Poſtz.“ ſchreibt, gegenwärtig lebhafte Unter: 
und die vollſte Bereitwilligkeit Preußens, die Thron⸗ 1 Baden dem Berichte eines Diplomaten an einen [Expedition nach Sizilien, dem Grafen Cavour die handlungen über die römiſche Frage ſtatt, deren Lö⸗ 
folge in dieſem Geſammtſtaat für den Prinzen Chri⸗ Fer ag hieſigen Hofe entnommenen Mittheilungenſernſteſten Vorſtellungen. Daß Cavour von vornhereinſſung in Paris vorbereitet werden ſoll. Die Zuverſicht, 
ſtian von Glücksburg feſtzuſtellen, zu erkennen gibt. * na nnen: Der Kaiſer hat eine neue Broſchüreſden Fall des neapolitaniſchen Königsbaufes beabſichtigtſmit der man ſich in dieſer Beziehung in Turin aus⸗ 
Die Sammlung diplomatiſcher Aktenſtücke, welche geſchrieben und feine der bewährten Feder des Staatd-|habe, obzwar er am 30. Juni dem franz. Geſandtenſſpricht, ſcheint diesmal nicht auf leeren Hoffnungen, 
dem franzöſiſchen Senat und geſetzgebenden Körper Bi Sagueronidre zur Ausarbeitung anvertrauten Noz|fchrieb, „daß ihn die Ereigniſſe in Neapel überraſchtſſondern auf pofitiven Verſprechungen des Kaiſers Na⸗ 
vorgelegt wurden, enthält in Bezug auf die vorjähris ten Warden beſonderer Aufmerkſamkeit empfohlen. haben,“ das verräth ſich deutlich aus mehren Depe⸗poleon zu beruhen. Graf Cavour fol kürzlich auf ſei⸗ 
ge Warſchauer Fürſtenzuſammenkunft acht Akten⸗ Das de 205 hätte ſchon vor einigen Tagen erſchei⸗ſſchen. Intereſſant find die Aufklärungen, die manſnem Landhauſe eine geheime Unterredung mit Herrn 
ſtücke. Eine an den franzöſiſchen Botſchafter in Wien, nen ſollen, aber die Miniſter und namentlich Thouve⸗ſüber die vielbeſprochene Zuſammenkunft Farini’s undſFould, welcher von Nizza gekommen, gehabt haben, 


1 Standes hoch in die Luft zu ſchleudern und daß mit⸗ zählung — war ein großes, ſchwerfälliges Fuhrwerk, der Zuſtand der Straßen ein derartiger, daß fie in ber 
Feuilleton. en in Babel Boa m HnedR Holzſager lauern, datei deſſen Bau man At auf die Dixerkarläkee alsſſtändiger Angſt ſchweben, entweder in Rn Straßen: 
0 * 9 1 eee Ka auf Eleganz der Formen geſehen haben ſchien. Es 14 5 oder, je nach Verhältniß der Temperatur, auf 

pitze di genrennenden hif⸗ſollte jedoch nicht lange Zeit vergeben, bevor ich dieſden hartgefrorenen Boden geworfen zu werden, eine 
In einer amerikaniſchen Poſtkutſche. ſes eindrückt und das de Gen faſt augenblicklich zum Zweckmäßigkeit dieſes Grundſatzes einſehen lernte. Befürchtung, die ſich bei jeder längeren Reiſe in Wirk⸗ 

Uns im alten Lande begegnet es häufig, daß wirſSinken bringt. Denn: Ne Die rafende Ge- Da die Nacht trocken, wiewohl finfter war, erftiegjlichkeit verwandelt. Bei der Unterſuchung des Zuſtan⸗ 

uns nach den gemüthlichen Tagen der alten Poſtwa⸗ſſchwindigkeit, deren di 7 A ſchnaubende Lo⸗ſich eines der Hinterräder, als den erſten Schritt mei⸗ des der Federn fand ich, daß das Fuhrwerk auf zwei 
gen ſtill ſeufzend zurückſehnen. Es iſt wahr, manſcomotive, einen Feuerregen ehen 100 ſprühend, ſich be⸗ ner Eroberung eines Außenſitzes; durch dieſes Mand-]breiten Ledergurten ruhte, deren jeder an beiden En: 
reiſte damals langſam, man ſaß nichts weniger alsffleißigt, möchte allen fal ie würde zie nur an ge⸗ſver ward ich erſt über die Thatſache aufgeklärt, daßſden auf eine Art von Federn befeſtigt waren, welche 
bequem, die Poſtillone waren grob, wenn nicht gar bezifährlichen Stellen gemäßig der Aa Dieſe Rückſichtgar keine Außenplätze exiſtirten, ſondern die Paſſagiereſſich bis zur Höhe von zwei Fuß über die Radachſe 
trunken, es gab im Sommer Staub und Hitze, IMinimmt der Führer nie, und den 9 Wird in demſel⸗ſeiner amerikaniſchen Poſt gleich denen eines Canal⸗ſerhob. Gewöhnliche Metallfedern würden als Stütze 
Winter ſchlechte Wege und Kälte. Aber man lebteſben wirbelnden Fluge über e f und gerade Linien, bootes alle in das Innere geſtopft werden. Dieſe Maß⸗ eines für ſolchen Zweck beſtimmten Fuhrwerks ebenſo 
ſich mit ſeinen Reiſegefährten ein und theilte mit ihnenſwie über Krümmungen vom. dran Durchmeſſer, regel iſt weit mehr ein Ergebniß der Nothwendigkeitſnutzlos geweſen fein, als ein an eine gute Straße ge- 
Leid und Freude, auch das belegte Butterbrot und dieſüber Dämme, wie über baufällige Sr en fortgeriſſen. als der freien Wahl, da es die Beſchaffenheit derlmöhntes Pferd zum Ziehen deset 
mit Madeira gefüllte Reiſeflaſche. Das iſt nun vor-“ Wählt man ſtatt dieſer Beför change die Wege nötbig macht, den Schwerpunkt fo tief als mög- Das Innere war mit drei Ben verſehen, die 
bei; auf der Eiſenbahn macht man keine Bekannt⸗ehrwürdige Poſtkutſche, fo wird man gi aus demſlich zu halten, eine Abſicht, die dadurch erreicht wird, ſſich an beiden Enden und in der Mitte befanden und 
schaften, erlebt keine Abenteuer und ſpricht in der Re⸗ Regen unter die Traufe kommen. Der Eiſenbahn und daß man alle Paſſagiere in das Innere des Wagensſvon einem Fenſter zum Ne. reichten. Die Rücken⸗ 
gel nicht einmal. dem Dampfſchiff begegnet zuweilen ein Unfall, der ſtaut. Da eine ſolche Poſt Raum für neun Perfonen|tehne der mittelften Bonk eſtand aus einem breiten, 
Drüben im neuen Lande genießt man noch der Poſtkutſche in gewiſſen Jahreszeiten ſtets. Einem rechtſenthält, in einem Nothfalle jedoch gelegentlich zehnſledernen Streifen, der an einem Ende losgehakt wer⸗ 
alten und neuen Befoͤrderungs mittel neben einander ergoͤtzlichen Beleg dazu begegneten wir ig Alexanderſoder eilf Perſonen hineingepackt werden, fo kann manſden konnte, um den Paſſagieren des hinteren Sitzes 
und iſt von allen gleich wenig erbaut. Sie halten Mac Kap's Buche: „Die weſtliche Welt. a ſich vorſtellen, daß zur Sommerzeit die Lage des Rei⸗ das Aus- und 3 erleichtern. Ich hatte meine 
ſich, was Ungemüthlichkeit und Gefährlichkeit betrifft, Auf der Reiſe von Boſton nach Neuor * kamſſenden nicht weniger als beneidenswerth iſt, denn wenn Reiſegefährten 25 N a ſehen und war nicht wer 
völlig die Wage. Da iſt das Dampfſchiff, ein ſchwim⸗ der Verfaſſer bei Milledgeville in eine Gegend, wo *. er, vor Hitze verſchmachtend, das Fenſter öffnet, umſnig 5% bre \ inſteigen zu . daß alle 
mender Palaſt, ausgeſtattet mit allen Bequemlichkeitenſkeine Eiſenbahnen gab. Ohne Arg nahm er einen Platzſder friſchen Luft Zugang zu verſchaffen, fliegen ihm Plätze N Men B. einen Sitz dacht, ah 1 0775 
und vielen Ueberfläfſigkeiten des Lebens. Nur Schade, ſin einer Poſtkutſche, denn er dachte an die bequemenſſolche Staubmaſſen in Mund, Naſe, Ohren und Au⸗ſauf „ e * ank ausgenommen. 1 5 1 
daß die Hochdruckmaſchinen dieſer Schiffe die allge- Wagen und die vortrefflichen Straßen Englands. Höslgen, daß er genöthigt iſt, es in aller Eile wieder zuſein . und da es faſt ſtockfiuſter 60 bi Geſich 95 
meine Tendenz baben, ihren Keſſel zu ſprengen undſren wir nun was er ſah und was er erlebte. ſchließen. Im Winter iſt dies zwar behaglicher, indem weder über Geſtalt, Alter, Geſchlecht noch die Geſichts⸗ 
die Re enden ohne Anſehen des Geſchlechts und des Der Poſtwagen — ſo beginnt Mac Kay ſeine Er⸗ldie Paſſagiere einander wärmen, allein dann ift wiedsrumffarbe meiner Begleiter irgendwie urtheilen. 


gliedern des geſetzgebenden Körpers angedeutet har 


deren Gegenſtand ebenfalls die römiſche Angelegenheitſdem Prinzipe nach vom Miniſterrathe angenommen, In Tirol cuculitte eine Adreſſe an Se. Ma⸗ Schneider, Vicomte v. Grouchy, Guillaumier, Rigaud. 
. . N Rom die ee find 3 dan Einzelheiten noch immer Gegenſtandſieſtät den Kaiſer, welche die ehrfurchtsvolle Bitte umſchraf v. Morny Präſident. — Man ſpricht bereits 
kennen, denn man bereitet dort eine zur Veröffentli- der Berathung. Der Reichsrath in feiner Totalität Aufrechthaltuns der mit a. b. Diplom vom 20. Oct. oon der baldigen Abreiſe des Herrn ‚von Grammos t 
chung beſtimmte Darlegung der mit Frankreich gepflo:|iou über alle jene Gegenſtände verhandeln, welche ihm 1860 ſanctionirten ſtändiſchen Verfaſſung ausſprichſvon Rom. General Goyon würde in dieſem Falle 
genen Verhandlungen vor. Auch ſpricht man von einem nach Artikel II des Patentes vom 20. Oktober zufal⸗ſund wie das „Vaterl.“ mittheilt, „in kürzeſter Friſiſneben ſeinem militairiſchen Kommando auch die 
neuen eigenhändigen Brief den der Papſt an Kaiſerſſen. Ueber jene Gegenſtände, welche ſolche allgemeineſund ungeachtet der Eile, mit welcher fie betrieben wer:diplomatifhen Geſchäfte mit dem römiſchen Stubie 
Napoleon gerichtet habe. Andererſeits find bereits au-[Geſetze betreffen, die bisher den nichtungariſchen Län. den mußte“, zahlreiche Unterſchriften von hohen kirchli⸗ zu beſorgen haben. Daran knüpften ſich nun aller 
tographiſche Auszüge aus einer halbofficiellen Schriſfiſdern allein gemeinſam waren, verhandelt der Reichs-ſchen Würdenträgern, von Edelleuten und von mehrſhand Gerü chte über ein Ultimatum, welches, im Folle 
von Paris nach Turin gelangt, durch welche die Lörfrath mit Ausſchluß der ungariſchen Mitglieder. So⸗ſals 200 Gemeindevorſtehungen erhielt. g . [per römiſche Hof es anzunehmen ſich weigerte, den 
fung der römiſchen Frage eingeleitet werden fol. Dieſwohl der Reichsrath als der Landtag find öffentlich Die Entſcheidung, in welchem Maße die verſchie⸗ ſofortigen Abzug der franzöſiſchen Truppen zur Folge 
Miniſter kriſis dauert noch immer fort. Die Unterhand⸗ſund haben das Recht der Initiative.“ denen Altersklaſſen in Tyrol zur Landes vertheidigungſhaben würde. — Der Papſt hat Herrn Guizot für 
lungen mit Ratazzi, welchen Graf Cavour für das] Die Konferenz der Obergeſpaͤne wurde dem „Sür⸗ſzu concurriren haben, ift erfolgt. Als Grundſatz gilt, die ihm und feiner weltlichen Macht in der Akademie 
Innere gewinnen will, ſcheinen bisher zu keinem gün⸗Jgöny“ zufolge vom Hofkanzler Baron Vay durch fol: daß die 1. Claſſe 30 Perc. die zweite 20 Perz., di: 3 den Tag gelegte Theilnahme danken laſſen. — 
igen Reſultat geführt zu haben. Von den bisherigenſgende Anſprache eröffnet: Das Diplom vom 20. Df:Joritte 10 Perc., die vierte 5 Percent aus der in edel Die cochinchineſiſche Expedition fol im Frühjahr unter 
Cabinetsmitgliedern werden die meiſtenzbis zur Eröff⸗tober fi als Werk der Verſöhnung beſtimmt geweſen, Altersklaſſe ſtehenden zuzugspflichtigen Mannſchaft ab ſdem Oberbefehl des Vice-Admirals Charner vor ſich 
nung des Parlaments ausſcheiden. das Feld zu ebnen, auf welchem die ſtreitigen ſtaats⸗ zugeben haben. Aus den bisherigen Bezirksſummarſgeben. — Am letzten Sonnabend hat die letzte Kon⸗ 
Nach der „Epoca“ ſcheint es, daß Don Juan näch- rechtlichen Fragen mit Hilfe des Landtages ihrer Lö⸗ſtien fol ſich ergeben, daß die Stellung ſich in berfferenz zur Redaction des franzöſiſch⸗belgiſchen Handels⸗ 
ſtens eine Vergnügungsreiſe nach Gibraltar machen ſung zuzuführen ſind. Die Annahme des Diploms Regel auf die beiden erſten Klaſſen beſchränken, 05 vertrages ſtattgefunden. — General Daumas wird im 
wird. Es ſcheint außerdem fo angeordnet zu fein, daß][war an zwei Bedingungen geknüpft. Die Leiter der Hinübergreifen in die dritte Claſſe ſchon ſelten, in die Be einen auf die neuen algerifhen Inſtitutionen 
ſich zu gleicher Zeit mehrere Perſonen von Madrid da: Regierung forderten die Landesſprache, die Reintegri⸗ſpierte C. aber wahrſcheinlich nirgends eintreten werde. bezüglichen Zufaß in die Adreſſe aufzunehmen beantra⸗ 
bin begeben werden, um, wie zufällig, über die ge⸗ſrung des Landes, die Uebertragung der Executivgewall[Im ungünſtigſten Falle aber von den Freiwilligen und Sn Der Staatsrath hat die Beſoldung der neuen 
eigneten Mittel für die "Soblfahrt Spaniens zu berathen.ſin die Hände der Landeskinder und die EinberufungſExcapitulanten ganz abgeſehen, hätte eine Gemeinde eee im Miniſterium des Innern bei 
In Neuſeeland find keine weiteren Angriffs Ides Landtages, verſicherten aber andererſeits unter ihrerſin der 1. Cl. ſechs, in der zweiten vier, in der dritten elegenheit des Budgets⸗Entwurfs bedeutend herun⸗ 
bewegungen unternommen worden. Das Eintreffen Verantwortung dem Monarchen, daß ſich die Komitat zwei und in der vierten einen Mann aus je 20 Zu⸗ ta ei von 60,000 Frs., wie es heißt, auf 35,000. 
des „Robert Lowe“ hat Vertrauen erweckt. konſtituiren, die Ordnung aufrechterhalten, vie Privat-ſzugspflichtigen zu ſtellen. : « 1 wird, fol die Armee von Lyon un⸗ 
rechte achten und die Regierung mit allen er un⸗ 1 Der „Tr. 25 aa er Bun 12 110 Yon dan Nach an an ad Mann ern 
erſtü ürden. Der a abe feine Zuſagenſ13. d.: Man hat hier in Erfahrung gebracht, een Syrie eder zwei Kriegs⸗ 
Deſterreichiſche Monarchie. m — Se 1 en 5 7 ſei Da Graf Cavour Agenten nach Venetien alen habe, ſichiffe geſchickt, und eine neue gepanzerte Fregatte Pe⸗ 
Wien, 17. Februar. Ihre Maj. die Kaiſcrin die Reihe, das Wort der Männer, die für dasfelbelmit dem Auftrage, die Bevölkerung zu verſtändigen, kin decretirt. f 0 g 
wird noch zwei Monate in Madeira verweilen und eingeſtanden, einzulöfen, und hiezu erbitte er ſich diefdaß fie ſich vor der Hand gänzlich paſſiv verhalten Marſchall Niel, welcher bekanntlich vom Kaiſer 
anfangs Mai wieder hier eintreffen. Zur Rückfahrt Unterſtützung der verſammelten Obergeſpäne. Alle fund alle gewagten Unternehmungen unterlaſſen möge, Napoleon nach Italien geſchickt wurde, um über di: 
wird ſich die Kaiſerin wieder der Pacht der Königin auch jene, welche die gegenwärtige Regierung für in⸗da Piemont jetzt nicht die Macht beſitze, Krieg gegenſmilitäriſchen Hilfsquellen dieſes Landes Bericht zu er⸗ 
von England bedienen. Die Landung ſoll in Trleſt konſtitutionell erklärten, ſtimmten darin überein, daß] Oeſterreich zu verſuchen. Die Piemonteſiſche Regie⸗ſſtatten, hat ſich in der letzten Zeit im Lager vor Gasta 
erfolgen, wo Ihre Majeſtät von dem Kaiſer und den die Träger der Regierung das vollſte Vertrauen desſrung hätte ſich dieſe Mühe erſparen können, da hier befunden. c 
kaiſerlichen Prinzen erwartet würde. Im k. k. Som⸗]gandes verdienen und alle verſſcherten den Hofkanzler|fein Menſch daran denkt, verzweifelte Unternehmungen] Wie es heißt, beabsichtigt der Kaifr, den Fürſten 
mer⸗Reſidenzſchloſſe zu Laxenburg werden gegenwärtigſunter Acclamation ihrer kräftigſten Unterſtützung. zu ver uchen und nicht der kleinſte Schatten einer Geeſo. Monaco demnächſt zum Senator zu ernennen. Was 
größere Renovirungen vorgenommen, da Ihre Maje-]“ Der „Wanderer“ berichtet aus Peſth vom 15. : [fahr verhanden iſt, daß Verſuche zur Störung derſoie Annexion von Mentone und Roccabruna betrifft, 
ſtäten der Kaiſer und die Kaiſerin dort wieder den In der Verſammlung der Obergeſpäne erörterte Hof⸗l öffentlichen Ruhe gemacht werden würden; ja wir ge⸗ſſollen die Bewohner beider Orte noch darüber ab⸗ 
Sommeraufenthalt zu nehmen gedenken. kanzler Bay die Schwierigkeit feiner Lage, die Oberge⸗ſhen ſogar fo weit, zu behaupten, daß die hiefige Be⸗ſſtimmen, ob fie zu Frankreich gehören wollen oder 
Der k. b. Major Fürſt Ernſt Windiſchgräbſſpäne dagegen verſicherten ihm ihres Vertrauens, berie-|oölterung, ſelbſt wenn fie von ausländiſchen Ugenten|nicht. 
Neffe des Marſchalls) iſt geſtern mit Depeſchen Sr. fen ſich jedoch darauf, daß die Geſetze des Landes ſtete [dazu aufgefordert werden ſollte, ſich nie dazu verſte- Der „Moniteur“ gibt heute eine Ueberſicht der mi- 
Maſeſtät an Ihre Maj. die Kaiferin nach Madeſraſmaßgebend fein müſſen, und daß ein Abweichen davonſhen würde, ſich und ihre Intereſſen durch gewagte ltäriſchen Laufbahn des fo frühzeitig geſtorbenen Mar- 
abgegangen. Vorgeſtern waren ſowohl Fürſt Win⸗ für beide Theile nur gefahrbringend werden müßte.] Unternebmungen zu gefährden und zwar aus dem ſchalls Bos quet. Am 8. Nov. 1810 zu Mont de 
diſchgrätz, als der zurückgekehrte Fürſt Thurn ⸗Taxis Die Steuereinhebung durch die Comitate durchſetzen zuſganz einfachen Grunde, weil fie die Mittel der Regie: Marſan (Landes) geboren und mit 21 Jahren aus 
bei Ihrer k. Hoheit der Frau Erzherzogin Sophie zurſwollen fei nach den Geſetzen unmöglich, doch werdeſrung kennt, jeden tollen Ruheſtörungsverſuch im Enteſder polytechniſchen Schule entlaſſen, trat er zuerſt als 
Tafel geladen. 2 bon den Comitaten Niemanden ein Hinderniß in denſſtehen kräftig zu unterdrücken. Urtillerie-Unteriieutenant in die Lehrabtheilung zu Metz 
Vorgestern überreichte eine von einer Geſellſchaftſ Weg gelegt, der die Steuer einzuzahlen bereit wäre.] Wie die „Trieſter 31g.“ meldet, iſt die Frage derſein und ging im Juni 1834 nach Afrika, wo er nach 
von Turnfreunden abgeſandte Deputation, geführt von Von Allen rde eine Verſtändigung auf das wärmſte Landtage für das Küſtenland entſchieden; der Iſtria⸗ anderthalb Jahr Premier⸗Lieutenant, 1838 Ritter der 
einem angeſehenen Arzte Wiens, dem Herrn Staats⸗ gewünſcht. Way dagegen ſprach die Hoffnung aus, ner Landtag wird in Parenzo, der Görzer in Görz Ehrenlegion, 1839 Capitän zweiter Claſſe, 1842 Ba- 
miniſter v. Schmerling ein Geſuch um Bewilligung daß der Landtag dennoch in Peſth abgehalten werde. zuſammentreten. Der Gemeinderath von Trieſt halſtaillonschef, 1845 Obriſtlieutenant, 1847 Oberft, 1848 
zur Gründung eines „Turnvereins in Wien“ Wie der „Sürgöny“ vom 15. d. meldet, find mit|Landtagbefugniffe. Brigade⸗General, 1849 Offizier und 1851 Comman⸗ 
famms Statukenentwurf und erfreute ſich ſowohlſ ausnahme der Komitate: Peſth, Bacs, Bodrog, Lip: Dieutſchland deur der Ehrenlegion wurde. Am 18. Auguſt 1853 
freundlicher Aufnahme als der Zuſage, daß ihr Be: tau, Beregh und Saros, alle übrigen Komitate durch h 55 Ra : zum Diviſionsgeneral ernannt, verließ er Algerien und 
gehren ſchneller und nicht ungeneigter Bedachtnahme ihre Obergeſpäne vertreten. Die Obergeſpäne find Don: Die Königin von Bayern wird, wie derſging mit nach der Krim, wo er ſich in der Schlach⸗ 
unterzogen werden ſolle. nerstag Abends 6 Uhr mit Sr. Cxcellenz dem Hof: „N. C.“ hört, die beabſichtigte Reife nach Berlinſan der Alma auszeichnete und Großofficier der Ehren⸗ 
Die „Oeſt. Zig.“ berichtet: „Die Landes ſtatueſkanzler Baron Vay zur erſten Gonferenz zuſammenge⸗ um 18. antreten, und will ſich kurz darauf auch derſLegion wurde. Nach der Schlacht bei Inkerman er- 
te, fo wie das Reichsrathsſtatut werden bereits nebſiſtreten. In fpäteren Abendſtunden war eine ſehr zabl⸗ König nach der preußiſchen Hauptſtadt begeben. hielt er vom Sultan den Medjidie⸗Orden 1. Claſſe. 


San f ! g WN Die „Berl. Börſen⸗Ztg.“ will erfahren haben, daß [Seine Thaten vor Seba 
Suat e e ee eee eee — ae u Br minen dem der däniſche Geſandte, von Qua ade, von feine: Biken der EEE ne en 
Die Landesſtatute werden für alle Provinzen zugleich Das enger doe Com Regierung angewieſen ſei, in Berlin Eröffnungen zuſdkrober 1855 nach Frankreich zurück, um fan Sid 
ſankzionirt werden. Die Landtage werden ziemlicher b a Si Inh meldet, d es machen, welche möglicher Weiſe Grundlagen weitererſden auszuheilen. Am 9. Februar 1856 — 5 
ausgedehnte Befugniſſe haben und aus einer siemlic g ha eg gr ap u 1 Deren fe enſBerbandlungen abgeben können. Die „N. P. Big."|ver Kaifer zum Senator und am 18. März deffeiben 
großen Anzahl Mitglieder zufammengefegt fein. Sol Curige Begrutung ſchreiben 100 üdet, aus denenſserſichert, daß dieſe Mittheilung der Begründung ent⸗Jahres zum Marſchall. 

dürften die Landtage von Galizien und Böhmen hervorgeht, daß die a Amar mit Beruhi⸗ behrt, und daß das däniſche Cabinet überhaupt zur Nach dem heute erſchienenen Ausweiſe der Bank 
nahe an 250 Mitglieder zählen. Das kleinſte Kron⸗ gung die Juſtizconferenzbeſchlüſſe erwarten, um ſichZeit noch keinen feſten Entſchluß in Bezug auf die an⸗ſhat fin der Barvorrath um 42%, Millionen Fr. ver: 


land, wie Salzburg, wird auch einen aus 20 Mitglie- darnach zu richten. Wie: 2 50 gekündigte Bundes ⸗Execuiion für Holſtein-Lauenburgſmehrt, das Portefeuille um 136 Millionen Fr. ver⸗ 
dern beſtehenden Landtag haben. Jener für Nieder. „Magvar⸗ Orszag“ enthält die Mittheilung ausſgefaßt hat. mindert. 

öſterreich wird nahe an 70 Mitglieder zählen. Der Klauſenburg, daß Baron Keménp erklärt habe, mit Der Major Frhr. v. d. Tann, Bruder des aus Großbrit 

Landeshauptmann wird aus den Landtagsmitglie⸗ der Reorganiſation Siebenbürgens erſt Ende Märzſdem ſchleswig⸗holſteiniſchen Kriege bekannten Generals, oßbritannten. 


dern, aber vom Kaiſer ernannt. Die Wahlen geſche-ſoder Anfangs April beginnen zu können, und daß zwi⸗ſiſt von München mit Depeſchen nach Paris abgereiſt, London, 13. Februar. Der Prinz von Wales 
hen nach Gliederung der Intereſſenvertretung aus demſſchem ihm und dem Grafen Miko, der bekanntlich zufdie ſich, der „A. A. 3.“ zufolge, auf die Angelegenheitenſhat dem National⸗Schützen⸗Verein die Summe von 
großen, dem kleinen Grundbeſitze und den Städten. den entſchiedenſten Anhängern der Union zählt, einſder vertriebenen italieniſchen Fürſtenfamilien beziehen 100 Pfd. St. zukommen laſſen, welche bei der näch⸗ 
In dem großen Grundbeſitze zählen nur landtäfliche[Meinungszwieſpalt im Entſtehen ſei. ſſollen. ſten Verſammlung deſſelben zu Schießübungen als 
Güter, die einen gewiſſen Zenſus, in Niederöſterreich“ Außer den bereits von uns mitgetheilten Beſchlüſ⸗ Belgien. Preis ausgeſetzt werden ſoll. — Unter den Sträflin⸗ 
200 fl., Steuer zahlen. Virilſtimmen haben nur dieſſen des Viroviticer Komitats berichtet der „Pozor“ te] Der Belgiſche „Moniteur“ erklart die Gerüchte, dieſgen in Chatham iſt es in den letzten Tagen zu ernſten 
Biſchöfe, die Rectores magnifici der Univerſitätenſlegraphiſch über die außerordentlich glänzende Inſtal- von mehreren Blättern über Veränderungen in der Ar— Ruheſtörungen gekommen. Ihrer tauſend weigerten 
und der Präfident der kaiſ. Akademie der Wiſſenſchaf⸗ lation des Obergeſpans Viſchofs Snoßmayer am II.[tillerie wie in den Befeſtigungs⸗Arbeiten von Antwer⸗ſſich, zur Arbeit zu gehen, wollten die oberſten Aufſe⸗ 
ten in Wien. Gewerbe und Handel werden überdies[d. Der Obergeſpan machte bei dieſem Anlaſſe nam⸗ pen mitgetheilt wurden, für böswillige Erfindungen. her ermorden, verſuchten das Gefängniß an mehreren 
durch von den Handelskammern zu entſendende De⸗ſhafte Geſchenke und ließ allen ſeinen einftigen Unter⸗[Die Discuifion, die demnächſt in der Kammer ſtatt⸗ Punkten in Brand zu ſtecken, zerſchlugen alle Möbel 

putirte vertreten. Der Reichsrath fol aus circa 350ſthanen 10 Perz. ihrer Schuld und den Unbemittelten finde, werde der Regierung Gelegenheit bieten, allenſbrachen ins Archiv und vernichteten eine große Anzabl 
Mitgliedern der zweiten Kurie beſtehen, die von denſdie ganze Schuld nah. dieſen Erfindungen Gerechtigkeit angedeihen zu laſſen.]Eiſten, Ausweiſe und ſonſtige Dokumente. Da die 
Landtagen nach Kreifen und Bezirken gewählt werden.] Der „Peſti Naplé“ ſpricht ſich ſehr energiſch gegen N gewöhnliche Wache zu ſchwach war, fie zu überwälti⸗ 
Die erſte Kurie beſteht aus Fideikommißbeſitzern, dieldie bekannten Fälle von Mißbrauch der Amtögemalı Arankreich. gen, wurden an 500 Marineſoldaten requirirt. Sie 
jedoch ein ſehr großes Vermögen vertreten, aus her-⸗ſim Gömörer und Eiſenburger Comitat aus. Er ver: Paris, 13. Febr. In der heutigen Sitzung des ſtrieben die Sträflinge mit gefälltem Bayoneti ohne 
vorragenden Mitgliedern der Kirche, des Staates, derſlangt eine ſtrenge Unterſuchung und dann, wenn es geſetzgebenden Körpers wurden zu Mitgliedern derſeinen Schuß zu thun, in ihre Zellen zurück, fo daf 
Wiſſenſchaft und der Kunſt. Sie find ſämmtlich vomſaöthig iſt, entſchiedenes Auftreten gegen die ihre Machı[UdrefeKommiffion folgende Herren ernannt: Bürcau: kein Enziger entwiſchte. Jetzt iſt eine Unterſuchung 

Kaiſer auf Lebzeiten ernannt. Dieſe Vorlagen ſindſmißbrauchenden Beamten. chef Larrerbure, v. Belleyme, Corter, Baron David, ſeingeleitet. Die Rädelsführer werden zu Leibesſtrafen 


— . — 


Nach bedeutendem, wie es ſchien unnöthigem Auf- ten, gelang es uns, ihn in eine fihere Lage zu brin- meinigen,“ ſprach ich, mit vollem Rechte etwas gereiztſwährend man auf dem andern ganz hübſch weich liegt 
ſchub bewegten wir uns endlich fort. Durch die Stra-|gen. Nur durch eine heftige Anſtrengung, die mitſüber die Stellung, in welche er mich verſetzte. Einer von Ihnen Beiden am Ende der Bank * 
ßen der Stadt rollte das ſchwerfällige Fuhrwerk nochſbeſtändigem Fluchen und Schimpfen unſeres Kutſchers “ „Manche Leute find merkwürdig eigen mit Kleinig⸗ſo davonkommen, aber der Andere iſt ſicher daß Zwei 
ſanft genug, ſobald wir jedoch auf die offene Landſtraßeſbegleitet ward, gelang es den ferden, uns aus demſkeiten,“ bemerkte er, indem er feinen Halt losließ,ſvon uns, wenn wir umwerfen, auf ihn zu liegen kom⸗ 
geriethen, ſchwankte und ſtieß es, gleich einem SchiffeſLoche heraus zuziehen, in welches die beiden Räder ge⸗ſden Arm hinter mich ſchob und dann die Schlinge men. Das dürfte allerdings nicht eben allzu behaglich 
auf ſturmbewegter See. rollt waren. ; 8 abermals erfaßte. „Ich thue gern Alles, umſſein, nicht wahr?“ 

„Wir werden 'ne ſchwere Fahrt haben,“ brach eine „Hoffentlich kommt's das nächſte Mal nicht ſchlim⸗ſmich auf vernünftige Weiſe verbindlich zu zeigen,] Ich enthielt mich zwar einer Antwort, war aber 
Stimme zu meiner Linken das tiefe Schweigen, wel⸗ Amer“, ſprach der Richter, deſſen Bemerkungen, in Ver⸗ fuhr er fort, „aber Selbſterhaltung iſt das erſte überzeugt, daß es nicht ſehr angenehm ſein würde. 
ches bisher geherrſcht hatte. „Der Regen hat ſeit einſbindung mit dem ſtattgehabten Unfall, in uns AllenſGeſetz * der Natur, das ich jederzeit pünktlich beo⸗ „Deshalb laſſen Sie mich nur die Schlinge hal⸗ 
paar Tagen nett gewirthſchaftet und die Straßen ge⸗Idas Gefühl erweckten, als, ob ein erhöhter Ver ſiche⸗ bachte.“ — Es entſtand eine Pauſe von wenigen Mi⸗ſten,“ fuhr er in ſeiner Vertheidigungsrede fort ich 
wiß zu Schlüdermilh aufgeweicht“ rungöpteiß einer Lebenspobg ens als kein zu drücken nuten worauf er abermals das Wort nahm: ſſalte mich dadurch an der Wagendecke, und der zu 

„Sie vergeſſen, daß der Boden fandig iſt und nachſdes Ungemach erſcheinen würde. „Außerdem erweiſe ich Ihnen ſowohl, als auchſunterſt Liegende hat dann einige Ausſicht, mit ganzen 
den Regengüſſen weit eher bart als weich fein wird,] „Das Beſte iſt, man ſieht ſich bei Zeiten gegenſmeinem Nachbar zur Linken einen Dienſt, wenn ich Knochen nach Macon zu gelangen. Ich habe vierzehn 
verfete der unmittelbar neben ihm befindliche Paſſa⸗ ſolche Stöße vor“, ſubr er fort, indem er feine Händeſſo handle, denn wenn der Wagen auf Diefe Seite Stein Gewicht und möchte demenigen, auf welchen ich 
gier mit einer ſchrillen Falſetſtimme. x nach beiden Seiten ausſtreckte und die lederne Schlingeliällt (das bedeutete nämlich, die Seite, wo ich meinenſfiele, ganz niedlich quetſchen.“ 

„Sandig und ſandig iſt n Unterſchied, erwiderteſerfaßte, welche dicht neben meiner Schulter von derſPlatz hatte), fo werden Sie nur halb ſo ſtark ge-] Obgleich dieſe Vorſichtsmaßregeln durch den offen⸗ 
der Andere, der ſich fpäter als „Judge Fifh“ auswies Wand des Wagens herabhing, wo ſie mehr für meineſquetſcht, als es ohne die auf der andern Seite beſind⸗ſten Egoismus dictirt wurden, ſah ich doch ein, daß 
(ein Landrichter, der nicht durchaus ein Rechtsanwalt Bequemlichkeit beſtimmt zu ſein ſchien, als für dieſliche Schlinge der Fall fein würde, während diejenigeſih ebenfalls einiges Intereſſe dabei hatte, denn ich 
fein muß), aus einem der „Fluß⸗Counties“ von New⸗ſſeine. 5 5 neben Ihrer Schulter dem andern Hern den nämli⸗ ſchauderte bei dem bloßen Gedanken des Uaſtürzens 
Vork, während fein Nachbar ſich als Anwalt und Com-] „Ich babe zwar gar nichts dagegen einzuwenden, chen Dienſt erweiſen wird, wenn wir auf jener Seite inwas mir den Rechter und den Anwalt auf den Hals 
miſſioner of Deeds“ von Long⸗Jsland zu erkennenſdaß Sie die Schlinge Ihrer Sicherheit wegen erfaffen, eine Vertiefung gerathen.“ laden konnte. f 
gab. „Es gibt hier Stücken Salzmoraſt, jungerſſprach ich, „allein ſehr viel dagegen, daß Ihr Arm Dies klang allerdings ſehr tröſtlich, und ſo hielt So fuhren wir denn weiter; zuweilen 


4 5 ö . p ging es ei⸗ 
Mann, wo die Wege meiner Vermuthung nach curiosſmein Geſicht ſcheuert.“ ich Frieden. s nige Yards ziemlich eben dahin, dann b 
beſchaffen fein werden.“ „Tbut mir ſehr leid, Ihnen Unbequemlichkeiten zul „Ich will Ihnen ſagen, was es iſt,“ ſetzte er hin⸗ Wagen wieder an, ſich zu heben bad a 99 15 Ber 


Kaum hatte er dieſe Worte geſprochen, als derſperurſachen“, erwiderte der Richter, „aber ich halteſzu. „Ich bin ſchon ein wenig herumkutſchiert, das iſtſob wir uns nicht auf terra firma, fondern auf den 
Wagen einen entſetzlichen Stoß erhielt und einige Aus ſich auf der andern Seite in derſelben Weiſe feſt.“ fein Fact, und habe gefunden, daß in ſolchen Wagerſkurzen, gebrochenen Wogen einer bewegten See 
genblicke auf zwei Rädern ſchwebte; indem wir uns „Dies mag das Gleichgewicht der Vortheile zulnichts über den Mittelſitz geht, denn wenn man um- befanden. Endlich blieben wir mit einem Ruck 
ſoviel als moglich auf die entgegengeſetzte Seite dräng⸗IIhren Gunſten allerdings herſtellen, allein nicht zu denſwirft, ſo kann nur ein Paſſagier auf Einen fallender das Fuhrwerk faſt in Slucke zertrümmert 


verurtheilt und ins Zellengefängniß abgeführt werden. — jauf der ganzen Linie eröffnen und Tauſende von a 
Amtlichen Ausweiſen zufolge waren in London wäh⸗ Bomben flogen in die Feſtung die die Schüſſe nurſten Dilettanten Concert zugeſagt. 
tend des vorigen Jahres 1056 Feuersbrünſte vorge⸗ſſchwach erwiderte. Die Fregatte „Garibaldi“ feuerte 

kommen, ein eben nicht ungünſtiges Verhältniß gegen von der Seeſeite her, mußte ſich jedoch bald zurück⸗ 

frühere Sabre, wenn man den Zuwachs der Häufc |; hen, nachdem fie gegen die Breſche, welche in Folgı 
und Fabriken in Betracht zieht; 34 Perſonen kame ber Minenexploſion an der Baſtion San Antonio ent: 
bei dieſen Feuersbrünſten ums Leben, davon 13 durch tanden war, vergeblich geſchoſſen hatte. 

Entzündung von Betten oder Kleidern, 3 in Folg Der „Perſeveranza“ wird aus Mola di Gastaſtung, . 

von Betrunkenheit, 4 durch Exploſionen und die übri-|oom 13ten berichte: Das Feuer der Belagerer ver- Frl. Miernska, die treffliche Arrangtrung von hiſtoriſchen Ta: 

gen durch Einſturz brennende: Treppen und Balken ſurſachte heute die Erplofion eines Pulvermagazins, durch eee ee eee 

1 Italien. welche die ganze Baſtion, Transſilve nia genannt, um ſgerr Sivert, aus deſſen Hand das fel applaubirte res 
König Victor Emanuel ift am 10. in Mailand an⸗geſtürzt wurde. In Folge deſſen wurden die gefter: 


l Neujahrstablegur hervorgegangen, lieferte zu derſelben die neuen 
gekommen, von den Miniſtern Caſſinis und Minghettiſbereits abgebrochenen Unterhandlungen wegen Ueber⸗ Delorationen. 


ſchlug dies aus. Der Verkauf Mentone's 1. 
keine politiſche Konſequenz. 

Kopenhagen, 14. Febr. Zufolge einer telegra- 
chende Natienalbild von Dmuszewski und dem Patriarchen der phiſchen Depeſche in „Fädrelandet“ hat eine Anzahl 

ſchleswig'ſcher Standedeputirten und Erſatzmänner ge⸗ 

ſtern in einer Verſammlung im Flensburg beſchloſſen, 
in einer öffentlichen Erklärung auszuſprechen, daß die 
Aus ſonderung Holſteins (und Lauenburgs) von den 
übrigen Landestheilen eine Notwendigkeit fei; es wurde 
außerdem beſchloſſen, einen Proteſt gegen jede fremde 
N in die ſchleswig'ſchen Angelegenheiten zu 
erlaſſen. 

Turin, 15. Februar. Die heutige „Ovinione“ 


begleitet. Abends beſuchte er den im Scalatheate. gabe der Feſtung wieder aufgenommen. Kaden und r ffüreibt: Der größte Theil des franzeſiſchen Sen tes 
abgehaltenen Ball zum Beſten der Armen. Die Capitulation Meſſina's iſt ſtündlich zu er- Handels: und Vörſen Nachrichten. ſei für den Papſt und die früheren italieniſchen Regie⸗ 


Von einem Angeſtellten im Finanzminiſterium, warten, da der dortige Commandant bereits früher 

Herrn Vialardi, iſt in Turin eine kleine Schrift über a er are 5 dem Falle Gasta's — 

die Staatsſchulden des neuen Italien erſchienen, aus zu wollen. enerallteut. Mezzacapo iſt mit feinem Stabe 16. Februar. Schlußkurſe: he 

der wir folgende Angaben ausheben: Staatsſchuld von nch Ascoli abgereiſt, um Pinelli abzulöfen. Die „Per: Be Cie 1. Ge l be. baut. 47d 
| Piemont 1,159,970,595 Lire, von der Lombardei a a d., welche die baldige Ade gabe ee 2 akt. fehlt. — Conſols mit 92'/, gemeldet. 
145,412,988 L., von der Emilia 42,000,000 L., vonſder Feſtung Gaöta anzeigte, fügt bei: Gasta's Arie ar. 9 9 1 
Toscan 209,000,000 L., von Neapel und Sicilien|tulation kommt uns fehr gelegen, da wir höͤchſt wahr: 6 aulehen 32 25 Cen 9250 75.80 Geld 8 ö 

550 000,000 L., zuſammen 2, 106,383,583 L. ſcheinlich einen Angriff am Po von den entthrontenſziche Örundentlaftung®-Obligationen zu 5% 62 — G. 62.50 G. an, und werden fi über Trieſt nach Baiern begeben, 
ider Turiner Münze werden gegenwärtig. Herzogen unterſtützt von Oeſterreich zu beſtehen haben — Aktien der rg F Stück) 729.— G. 730.— W. 
Gzloftüce mit der Umschrift: „Victor Emanuel II. [erden. (Diefer Nachſatz fügt die „Telegraph. Corr.“ der Kad e daa für Jet und Gem. zu 200 fl Bere langen der Kapitulation geſtelt wurde, bis zur wirke 
König von Italien ausgeprägt.“ Längſtens innerhalb bei, iſt offenbar wieder einer der piemonteſiſchen Kunſt⸗ 
ſechs Monaten hofft man vom Quirinal aus das neueſgriffe zur Allarmirung der öffentlichen Stimmung.) 
Königreich zu proclamiren. Die Conſcribirten der letz⸗ Türkei. 
ten Aushebung ſind bereits auf Mitte d. M. zu den Man ſchreibt aus Beirut vom 1. d.: Die Kälte 
Waffen einberufen. Sobald die Kammern das neueſund der Schnee machten jede Thätigkeit unmöglich. 
Anlehen votirt haben, wird in allen Zweigen des Mi- 
litär⸗ und Seeweſens eine große Thaͤtigkeit beginnen. 


Paris, 15 Februar, Schluß⸗Gourſe Zperz. 68.03. — 47 perz rungen. Die ernannten drei Kommiſſäre B 
08.—. — Staatsbahn 482. — Ered. Mob. 00. — Lomb. 478. - 
Defterr. Kred. Alt fehlt. — Conſols mit 92 ½ gemeldet. 


Sourqueney, 
Barthe und Canrobert ſprechen ſich entſchſed ne Weise 


gegen die jetzige italieniſche Regierung und zu Gunſten 


( 
168.75 W. — Wechſel (, Monate] auf: Frankfurt a. Me., fürſſetzten am 14. um 8 Uhr Morgens die Halfte der 
100 Gulden ſüdd. W. 126.50 ©. 126.75 Mr Stadt. Zur ſelben Stunde hat ſich der — mit 
10 Pfd. Sterling 148.— G. 148.50 W. — K. Münzdukaten e ili d de 8 
7.02 ©. 7.03 W — Kronen 20.40 ©. 20 43 W. — Napo-|fehter Familie und dem Hofe auf der franzöfifcen 
Der Biſchof Ambroſios hat aus Damaskus an dieſleond' ore 11.85 G. 11.86 W. — Ruft Imperiale 12.15 0 [Kordette „La Mouette“ eingeſchifft. Der König paf- 
| zuropäiſche Commiſſion geſchrieben, daß die Lage derj12.17 W. — Vereinsthaler 221 G. 2.21%, W. — Silber 147.—ſirte vor den neapolitaniſchen Truppen vorbei, welche 
Gegenwärtig kann nichts geſcheben, weil alle Kaſſer]Ebriſten ſehr bedenklich ſei. Der franzöſiſche Conſul ®. = Be Cours am 16. Februar. Gilpersötune) nate f. unter Waffen fanden. Die Soldaten präfentirten das 
leer find und kaum die nothwendigſten Mittel für den felt eine Unterſuchung an. Der Maronitenhäuptlingſoein. 112 verl., N. poln. 110 gez. — Boln, Banknoten für 10 fl Gewehr und weinten. Die Menge, welche dem Kö⸗ 
gewöhnlichen Dienſt aufzubringen find. Cavour hat, Karam beharrt auf feiner Entlaſſung, welche Fuad nig das Geleite gab, weinte ebenfalls. Der König 
N war blaß vor Bewegung. An Bord der „Mouette“ 


oſterr. Währung fl. poln. 315 verlangt, 307 bezahlt. — Preuß. 

um ſich aus der Werlegenheit zu helfen, ſich bisher] Paſcha verweigert. Courant für 150 fl. öſterr. 8 109 Poaler 67°, verlangt, 66), ew 

genöthigt geſehen, zu allerlei Experimenten ſeine Zu⸗ ar ſien. RN: 1 en = Ste Mähr. fl. 147 ver⸗ wurden ihm königliche Ehren erwieſen. Als das Schiff 

flucht zu nehmen. Mittheilungen aus Japan zufolge iſt das Krank, angt, J 2 1220 verl., 12.— abfuhr, ſalutirten die Batterien des Forts durch 21 
Der Turiner Correipondent der „Indeep.“ ſtelliſrortſchiff „Elbe“, welches 6 Wochen im Hafen vonſ Vollwoichtige! Schüſſe, die Fabnen wurden auf den Wällen dreimal 

; 0 ibaldi i ; „Nietari Por: e J Bollwichtige öſterr Rand⸗Dulaten fl. 7.— verl., 6.90 bezahlt. —Igeſenkt, und die Garniſon rief Angeſichts der Piemon⸗ 

alle bisher über Garibaldi verbreiteten Nachrichten ent- Victoria auf Hongkong widriger Winde halber gele— Boln. Pfandbrieſe nebſt lauf. Coup. fl. v. 99 b ern 

fhieden in Abrede. Derfelbe fei nicht in Turin ge: gen, bekanntlich wohlbehalten in Nangaſaki eingelau⸗— man wens rare Wahr tegen, welche bereite die Stadt beſetten, bundertmal 

weſen, habe auch den König Victor Emanuel nichtſſen, nachdem es, durch Stürme aufgehalten, längere Es lebe der König!“ Der König ſammt Familie 

geſehen und da er auch nur für einen Tag Caprera [Zeit an der Küſte von Formoſa gekreuzt. Ein Theil ſchifft ſich in dieſem Agenblicke in Terracina aus und 

nicht verlaſſen habe, fo könne er weder in Montenegro, der Beſatzung wurde, der „V. 3.“ zufolge, auf dieſer b | geht von hier a Rom, 

noch in Konftantinopel, noch in London 2. geweſen Inſel am 10. November von den wilden Eingebornen70% a. Sea Mäbr. 172 wert, 170 %. b der Einzahlung“: Mom, 15. Febr. Der König von Neapel und 

ſein. Verſöbnungsverſuche zwiſchen ihm und demſoerrätheriſch angegriffen, der Angriff jedoch zurüdge-] — die königliche Familie find bier angekommen. 

Grafen Cavour hätten bis her zu keinem Reſultat ge⸗ſſchlagen und der Wohnort der Wilden bombardirt. ee be . — „ be⸗ 

ührt: bei ien incipienfra ückli iſe i i 3 milie. 
en denen eg eben Dusch Principienfragen getrennt, Glücklicher Weite if Niemand von der Befagung ver. Mailand, 16. Febr. Der k. preußiſche General 


1 wundet worden. Auch die „Elbe“ hat über das N 5 EDER 
Die Congregation des Konzils hat nun zum zwei Schickſal des „Frauenlob“ noch nichts Gewiſſes er⸗ v. Bonin iſt bier eingetroffen, um den König Victor 


ten Male die Ehe der Frau Karoline Iwanowskaſfahren. Man gibt die Hoffnung nicht auf, daß der 
mit dem Prinzen Nikolaus von Sayn⸗Wittgenſtein als Schooner in wrackem Zuſtande in einen entfernten 
Nothhafen, z. B. der Luo-Chuo-Inſeln, hat flüchten 
müſſen. 


Währung 64.— perlangt, 63. — bez. — National⸗Anleihe von dem 


Lotto⸗Ziehungen vom 16, ebrua 
Ir a 
Brünn . 31 38 9 30 63 
Ofen ... 18 50 90 52 60 
Trieſt.. 2 6 80 43 57 


Neueſte Nachrichten. 
Peſth, 16. Febr. Wie man 15 „Preſſe“ tele⸗ 
raphirt, haben die Obergeſpäne geſtern noch eine Pri⸗ 
n; h 4 N ö ; Amerika. 1 9 gehalten, a e e 
mando der Expeditionsbrigade in den Abruzzen iſt we. Mr. Seward (der künftige erſte Miniſter und die Fürfi-Prinas zu bitten nach Wien zu gehen, um nochldes Fürſten Gortſchakoff gegen den Bericht des Ky⸗ 
gen eines Tagsbeſehls erfolgt, in welchem derſelbe ſic Stele der neuen republifanifchen Regierung) hatte ſichſeinmal bei Sr. Majeftät dem Kaifer für die Feſthal⸗ 
die ungebührlichſten Aus drücke über den Papſt erlaubt dabin geäußert, daß der zukünftige Präfident, Lincoln, tung an den 1848er Geſetzen und für die Einberufungſund beſchuldigt ihn der Hinterliſt und Lüge. Sie ſagt, 
hatte. entſchloſſen fei, Gewalt gegen den Süden anzuwenden, des Landtags nach Peſth zu plaidiren. Der, Fürſt⸗ die Geduld Rußlands ſei zu Ende. Die Antwort der 
10 — 4 8 9 3 7. er ein friedliches Abkommen ſich als unmöglich her-⸗[Primas hat die Miſſion übernommen. 
ndiſcher von bedeutender rke gebildet und es ſindſausſtellen ſollte. Agram, 14. Febr. Wie die „Agram. Ztg.“ [beſonders die Ab chaffung der Zehnten, di l 
deshalb in der Nacht vom 3. d. drei Bataillone Jä⸗ In San Juan (Republik La Plata) hat ſich am ae wird vom ri Semefter > die 415 der Chriſten in 8 —— und 5 zu 1 
ger in aller Eile von Neapel nach Aquila abgeſendetſ16. Nov. die Bevölkerung in Maſſen erhoben, das richtsſprache am hieſigen Gymnaſium und wo möglich 6 
Pe —.— f 9 Br —— ne e fe 4 er erregen 15 ihn, lauch an der Realſchule bezüglich aller Lehrgegenſtaͤnde Bien „Calcutta“ am 15. Februar zu Trieſt eingetroffen.) 
pel haben aufſtändiſche Bewe 5 en, fo e ruber und ein Dutzend Freunde er- die kroatiſche ſein. onſtantinopel, 9. Februar. Dem Hauſe Blach & 
zwar, daß man am 2. d. die ea m 1 derſmordet. Die Regierung hat zur Unterſuchung eine Agram, 15. Februar. In der heute fortgeſetz⸗ Comp. wurde von der Regierung bei Mirès ein Ere⸗ 
Hauptſtadt aufbot, weil man einen Ueberfall von e n 1 j ten Generalkongregation des Agramer Komitats fandſdit auf 6 Millionen Fr. eröffnet. Ferik Butbul Ahmet 
Seite der Bauern fürchtete. 8 3 7 de ruz (Mexico) vom 10. Jaͤn⸗ die Wahl der Komitebeamten ftatt. Gewählt wurden: Paſche geht in beſonderer Miſſion nach Candia. Die 
Nicht das Feuer der Belagerer, ſondern eine höchſt bung daß einige der höchſten Beamten der Re-Oeic zum erſten und Busic zum zweiten VicegeſpanzRedifs ſollen im Frübjahre ſehr frühzeitig einberufen 
unglückliche, in Gaeta ſelbſt vorgekommene Kata- gierung Miramon 8, darunter der Miniſter der aus⸗[Kuslyn zum Obernotar; Noſtie zum Oberfiskal; zuſwerden. Der ruſſiſche Conſul in Adrianopel iſt abbe⸗ 
ſtrophe ſcheint zuerſt den Gedanken an die were Re EN N in die Hande Oberſtuhlrichtern: Matos ie, Balog, Stauduar Alois, 925 75 u 8 15 von Moktara nach 
digkeit einer Kapitulation hervorgerufen zu haben. Die on und daß auch Miramon ſelbſt gefangen Branyezany Joſeph, Schwaiger Alois. Aus der Kon- Beirut zurückgekehrt. Die Me ageriedampfer Hully“ 
„Gaz di Genova“ meldet, daß nicht das Bombar- en worden fei, ſich aber, nachdem er drei In:|gregation wurde 0 Deputation zum Banus entſen⸗fund „Henry IV.“ haben, erſterer auf der Rhede zu 
dement der belagernden Armee, ſondern das bisherſdianer getödtet, wieder befreit habe. det, mit der Bitte, den Belagerungszuſtand in Fiume. Trapezunt, letzterer bei Amaſtra Schiffbruch gelitten. 
noch nicht aufgeklärte Platzen einer von den Belager⸗ — Morgen Fortfegung der Kongregation. Smyrna, 8. Februar. Die ruſſiſchen Fregatten „Ge⸗ 
ten ſelbſt an — 8 Gaeta's gelegten —— Rocal: und Propinzial⸗Nachrichten. f Bun, 14. oo 15 9 e ee > „Gromoboi“ find von der ſyriſchen 
eine weite Breſche geöffnet und mehrere hundert Mann ; Krakau, 18. Februar. ſſeinen Einzug in Gaeta gehalten. Au a ha e hier angekommen. 
unter den fallenden Dauertrümmern begraben hat. gelte folgte end Seeed A Wieeſen Hrn. J. ſein Erdbeben ſtattgefunden, das ſich bis nach Sicilien| Verantwortlicher Redacteur: Dr. N. Boezer. 
Jene Mine, die urſprünglich beſtimmt war, die Bela=|® onnabend noch ! ! Verzeichniß der Anger d Ab 1 
| gerer, 1 ſie “ri Er 5 der Stadt vorgebrun Gaupeftten die Speere Paganinbs ahnelnde Piege eigener Paris „ 15. Febr. Das Urtheil in der Angele⸗ 3 ven 10, Bebtuse, * bang, 
gen wären, in Die zu ſprengen, war den Bela: i Angekommen find die Herren Gutsb.: Johann Kochanowski 
indliche Einwirk' i e Galizien. Wenzel Meis s Wierus 
BR — 47. war furchtber Be a. ag — für heute, Abend verſprochen iſt. London, 16. Februar. In der heutigen Nacht⸗ 8 5 u ac G bins 6 5 
A io „ i ü “ 5 uf. ar i n. Brze 5 i 2 
ee bn = &uft g zen ichen Aufforderung . e eee ſizung des Unterbauſes ſagte Lord John Ruſſal: Der bryadeht n. Galizien. Karl Trzeciak n. Galizien. e Bu- 
9 * E 7 


5 ˖ 5 it Fü M in Fürſtenthum ienefi 
| 2 örten Carneval, Maſur und Krakowiak bei te, hat bereit⸗ Fürſt von Monaco habe gewünſcht ſein 8 mufkowski n. Polen. Przeslaus Skawieneki n. Klecza. Miecislaus 
dert. General Cialdini ließ ſofort das Bombardement ile feine Mitwirkung an dem bereits eee en Be⸗ſunter den Schutz Frankreichs zu ſtellen. Frankreich Tarnoweki n. Polen. Joſef Wojtawwefi n. Galizien. 


aktion zwiſchen der Reichsbank und der franzöͤſiſchen 
Bank, zum Umtauſche von 30 Millionen mer 


Die Enthebung des Generals Pinelli vom Com— 


und jeden Knochen unſers Leibes aus den Gelenken rung zu begehren. Wir ſchickten uns an vorauszugehen, Anwalts und der beiden Reiſegefährten von der hin-[ Zeitung“ von L. Kaſtner 28 zum erſten Male die in ſehr 


zu ſchüttern drohte, in einem mit Schlamm und Waſſerſals der Kutſcher uns erſuchte, zu bleiben, wo wir wa⸗ terſten Bank dem Wagen voraus. Wir waren jedoch 9 — 5 * er idee. 
gefüllten Loche ſtecken. ren, da wir „gebraucht werden könnten.“ Ich wun⸗ kaum einige Schritte gegangen, als der Kutſcher unsſchiſchen Gifenbahnen eingetretenen veränderten Preiſe. 


will mich erſchießen laſſen, wenn wir nichtſderte mich im Stillen, wozu wir wohl gebraucht wer⸗ zurief, daß es rathſam fein würde, uns nicht von dem| ** Am 9. d. ſtarb in Berlin der k. Oberſt⸗Schenk Hr. Karl 
20 28 Holzſäger m Be rief der Richter, den könnten, ansgenommen, um wieder einzusteigen; Hebel zu trennen, da wir denſelben wohl häufig ge⸗ Otte Ludwig v. Arnim auf Neudorf, nr nn Rt —— 
der fi im erſten Augenblick wahrſcheinlich einbildete, da ſprach der Richter, nachdem er einige Augenblickeſbrauchen möchten, ebe wir unſere Plaͤtze wieder ein- merherren; er hatte den Kammerherrnſchlüſſel ſeit 1811. 


i igte zeigte ſtets ei Eifer für Literatur und 
* befinde ſich auf dem Miſſiſippi. die vergeblichen Anſtrengungen der Pferde beobach⸗[nähmen, und die gänzliche Abweſenheit von Fenzen Peer „art oe * der EB di gen Welt N die 1834 er · 


a — — — — — IT — N — — nn nu — 


N : ; ; z 5 der Vertiefu ; 1 icht ein Werk 0 nr, 1 ns zenden“ bes 

aſſagiere müſſen hier ein wenig gehen,“ bonzjtet hatte, die den Wagen aus ng heraus⸗ſes zweifelhaft machte, ob wir ſo lei erkzeugſſchienenen „Flüchtige Bemerkungen eines flüchtig Reifen en 
| Rutfcher — . Sitze ber. „denn wirſziehen ſollten: 0 5 2 8 wieder ſinden würden, das unſerem Zwecke fo entſprä⸗ kannt, a. manches 5 über — —.— 
figen feſt und können fonft nicht wieder loskommen.“ ]“ „Es hilft nichts, wir müſſen einen tüchtigen Knüp⸗ſche wie das jetzige. Wir kamen überein, uns in dasſchenland und Konſtantinopel enthalten. Ein g ruckt, aber 


! . ü i ife i land i ged 
„Gehen iſt 'ne heilſame Bewegung,“ ſprach derſpel haben.“ ’ Geſchick zu theilen, und auf Anrathen des Richters e im Segen ee e cee. an greunde vertheilt 
Richter; „würgen wir uns heraus und gönnen uns“ Er nahm hierauf eine der Wagenlaternen herun⸗[wurde darum geloſt, wer die Laſt zuerſt tragen ſollte. worden. MRändige Patt 
die kleine Erholung.“ ter und ging längs der Fahrſtraße hin, um nach dem [Das Loos fiel auf mich; fo brachen wir denn auf,] * In Spohr's Nachlaſſe hat ſich die vollſtändige Partitur 


5 ; - “ 2 za H ; den, die 
Wir mandvrirten fo gut als möglich, denn nurſbenöthigten Gegenſtande zu ſuchen; da ſich jedoch nir⸗ meine Gefährten voran und ich folgte ihnen mit einem 1. wihrend ihr a cer N 
durch einen bedeutenden Seitenſprung konnten wir das|gends eine Fenz erblicken ließ, fanden wir erſt, nach: ungeheuren Knüppel auf der Schulter, ſo gur ich es fer war, geſchaffen wurde. Ihr Titel lautete Alrauna die Gus 


5 ‘ g : 4 in den Waldſ v 150 ; Werth faſt der in “ 
Loch vermeiden, in welches die Vorderräder bis zurſdem wir ein bedeutendes Stück Weges in loſvermochte. (Fortſetzung folgt.) Ienfönigin“, und ſoll die Mufit an BER), selber ein, Jeſſonda 
Achſe verſunken waren. Deſſenungeachtet ſtanden wirſgedrungen waren, ein Stück Bauholz, welches als ein f gleichen, während gerade 4 Die 10 audi 

I an die Knöchel im Schmuß, ein Umfland, der in take Hebel gr werden konnte. 1 5 8 25 ia Ee del den ge on bevor i 
Verbindung mit der ſtockfinſtern Nacht das Gehen inſmit zurück und ſteckten es unter die einge z » Der Lehrer Wander ha „Deutſches Sprüchwörter⸗ 
dieſem ſpedellen Fall nis weniger als einer Er der, wodurch es endlich nach verzweifelten Anfirengun- Kunſt und Wiſſenſchaft. eeriton“ von einer u e den Aer 8 oe Wer 

Olung machte. Auf der hintern Bank blieb nur eine|gen der ge gelang, den Wagen wieder in fe nne et von e d lch e es asd leibes enthält über Sur Sprüßmwörter 
ame im Wagen, was mich jedoch überraſchte, war, natürliche Lage zu verſetzen. um den ungewöhnlich hoben Preis von 50.000 Fr. erſtanden. während von den befannten bieherigen Sprüchwörter⸗Sammlun. 


18 i iere ckſitze uns nicht beim Können noch nicht einſteigen“, bedeutete mich der Das eine iſt das Porträt ei lien Frau von Holbein, das Gifelein und Simrock etwa 12,000 enthält. 
| eigen folgten "ei — H Kulſcher, als ich mich alli, meinen Plag wieberlandere ) jehn]?" «r gun Gmamuel Beibel’s Gaigım iR Jepi He DI. Mufe 


digen den Richter aus ſprach, entgegnete er kurz, daß einzunehmen. „Die nächſte halbe Mile Weg iſt (eb dee ER dat, Nee i den 2 lage erfgienen. 
leichter geſagt als gethan fei, eine Antwort, deren ſchlecht, deshalb iſt „Gehen“ die Loſung.“ lunſtliebenden Freiherrn, die bald eine der reichſten von Paris 


i ich nicht vollkommen verſtand, ohne cs]  Hiergegen waren nun keine Einwendungen zu Maz|sein wird. 7 
ſedoch be Rübe wert iu ballen, eine mäbere Grtäelden, deibelb zug 10 ın Gefenfpaft bes Bien, De" e Das ben eie, Gebruarheft der „Wiener Giſenbepy⸗ 


N 


E25 tsblatt wurde, bei welchem jene Realität auch unter dem Schätz⸗Jvom 18. d. M. 3, 1049 zur allgemeinen Kenntniß ge: 5 Ausweis (2499. 3) 
m 5 ungswerthe und um jeden Preis hintangegeben wird. bracht wied. 5 über die Betriebs⸗Einnahmen der k. k. privileg. galiz. 
Kaufluſtige haben als Vodium 5% des Schätzungs⸗ Von der k. k. galiziſchen Statthalterei. Karl- Ludwig - Bahn. 
3. 18508. Ediet. (2530. 1-3) J[werthes mit 1006 fl. ö. W. entweder im Baaren oder Lemberg, am 26. Jänner 1861. Betriehöftrede: 34½ Meilen. N 
ichte wi in öffentlichen Staats Obligationen, oder in galtz oſtändt⸗ F. 5273. Obwieszczenie er 5 
Vom Krakauer k. k. Landesgerichte wird bekannt ges ſchen Pfandbriefen, oder in Grundentlaſtungs-Obligatio⸗ J a C Fersen Früchten Verde Sufam, 
macht, daß über Begehren des Nathan Steinberg 4 nen ſammt Coupons, nach dem auszuweiſenden letzten Doswiadezenie nauczylo, ze certyſikaty, ktöre Monat Anzahl Des. Wahr] Zoll⸗ Det. Währ. Def. W. 
Hereinbeingung deſſen Forderung von 3159 flp. 11 ( Curswerthe derſelben zu erlegen. wlascicielom w protokul e. k. stacyi ogieröw weigg-· . 
. J. N. G. die Relieitation der dem Lött oder Leib Die ausführlichen Feilbietungsbedingungen könnenſnietych klaczy wygotowywane bywaja, Okazuja | 2 


Judkiewiez gehörigen Realität Nr. 212 Gde. VI. in ammt dem Schätzungsacte in der hiergeritlihen Regt⸗]sie jako zbyteczne, poniewaz owi hodownicy koni, 
Krakau Ppte. XXII n. 1027 auf Gefabe * Kosten —— der Geundbudsftand jener Na beim hier⸗ ktörych, klacze na nastepny dzien u ea 
des David Hauser bewilligt, und in ihr Vorm ne gerichtlichen Hppothekenamte eingefehen werden. muszg i tak rzadko kiedy na wygotowanie tye 
das iſt am 4. April 1861 um 10 Uhr Vormittags!“ Wovon der dem Aufenthalte nach unbekannte Guftau|certyfikatöw czekajg, i jezeli ander } 4 Wr 
bei dieſem k. k. Landesgerichte unter 18 mit dem hier. Bogdanski dann alle diejenigen, welchen nach dem 11. zadnego ogiera do dyspozyeyi, predzej do dom 
gerichtlichen Edicte vom 2. October 1860 . 1 September 1860 ein Hypothekarrecht auf jene Realitätſsig oddala, na drugi dzien zas, jezeli ze er. 
kundgemachten und in der „Krakauer Zeitung“ Ar. 246, erwerben ſollten, oder denen der Feibietungsbeſcheid aus klaczami znowu na miejscu dostawiania Dr dab 
247 und 248 eingefehatteten Bedingungen vorgenommen] „ug immer für einem Grunde nicht zugeſtellt werdenſsza, tak samo uwzglednieni zostang, — a 
werden wird mit dem, daß zum Ausrufspreiſe der bei follte, zu Handen des für dieſelben beſtellten Curators, im podobny certyfikat wygotowany zostal. 


der vorigen Feilbietung von David Hauser angenom- des hieſigen Advokaten Hrn. Dr. Mraczek verftändige: Wygotowywanie takich certyfikatöw, ma zatem 
mene Meiſtbot im Betrage von 20,010 flp. oder 5002 werden na przyszlos6 usta6, 


Ke eee o sie niniejszem w mo rozporzadzenia wy- 
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22 116231260 
I 


Jänner 1861 


Summa 60 


eee 


Die Brutto⸗Einnahme im Jan. 186" (® 
von 28 Meilen) betrug. 5 


| 
1148860 14 


Außerdem wurden 48,637 Zoll⸗Ctr. div. Regie⸗Güter ohne 


a 1% Anre d tgebühr befördert. 

unter dieſem Ausrufspreiſe verkauft werden wird; dann ce e e Ne c sokiego o. k. Ministeryum Panstwa 2 18. b. in. en 1. e 1801 fe 
eee eee, e 1017504 neee e ver ver KK dag Ben goon bay 
rufspreiſes, E . 


. 8 5 Ode. k. Namiestnictwa galicyjskiego. 
fl. ö. W. als Vadium zu Händen der Licitationscom“ C. k. Sad krajowy Krakowski podaje do po- Lwöw, dnia 26. Styeznia 1861. 


miſſion zu erlegen hat. wszechnej wiadomosci, iz na zaspokojenie naloza- 
ee bleibt es freigeſtellt, die näheren Licita⸗cych sie n ö et 15 
ionsbedingungen und den Hypothekenauszug, der zu versfz prazynalezytosciami do egze ucyjnej sprzedazy ;. 509. N (2512. 2- 
——— in Hr biefgerihttigen Regiftraturfrealnosci przedtem do Wp Filipa i Fran- Concursausſchreibung. . 
einzuſehen und Abſchriften hievon daſelbſt zu erheben. [eiszki Krawezynskich, obeenie zas do malzonköw Zu beſetzen iſt die bei der, der k. k. Berg- und = 
Von dieſer Licitationsausſchreibung werden beide Theile Antoniego 1 Maryanny Dyktarskich nalezacej, na linen⸗Oirection zu Wielicaka unterſtehenden 2 dr 
ferner nebſt andern Gläubigern der dem Wohnorte nah20126 zir. 81 kr. w. a. oszacowanéj pod L. 549 inen⸗Berg⸗Inſpeetion in Erledigung gekommene Dienft: 
unbekannten Michael Wiszniewski auch Wisniewski[ m. V. czyli pod L. 351 Dziel. I. W. Krakowie ſtelle eines k k. Schichtenſchreibers in der XII. Diäten⸗ 
und im Falle deſſen Todes feine dem Namen und Wohn⸗polozonéj; wyznacza sie 4ty termin na dzie n|Glaffe mit dem Gehalte jäyrlicher Vierhundert Zwanzig 
orte nach unbekannten Erben oder Rechtsnehmer durch 14. Marca 1861 o godzinie 10t6j zrana, na ktö-J[Gulden öſterr. Währ. einem Naturalquartier und dem 


N BE an .—————— — 


Wiener - Börse - Bericht 
oom 16. Februar, 
Deffentliche Schuld. 


A. Dee Staates. 
Geld Mo ie 


Ja Oeſt. W. zu 5 füt 100 fl. 1— 
Aus dem National-Anleben zu 5% für 100 fl. 7030 50 40 
nem Jahre 1861, Ser. B. iu 5 für 100 l. -- 
Metalliques zu 57% für 100 ll. 65.— 65.18 
dtto. „ 4½% für 100 fl. 67 — 3750 
mit Verloſung v. 3 1839 für 100 fl. 108.— 108 au 

„ 1854 für 100 l. 8675 87 25 

„ 1860 für 100 l. 8995 8 30 


2 5 1 somoetent ) g 
tuirung des Hen. Advokaten Dr. Kucharski und dieſi za jakgkolwiek cene sprzedang bedzie. jährlich. g 3 5 ae 8. Per lisa‘ 15.50 16 — 
liegende Maſſe der Perla Judkiewiez als Ceſſionärin Chee kupna majacy ma wadium w ilosci zir. Bewerber um dieſe Stelle haben ihre gehörig docu⸗ orundenklaflungs- Obligationen 
des Joel David Judkiewioz, ferner das Handlungshaus] 1006 w. a. W gotöwce, albo w papierach publicz-Imentirten Geſuche unter Nachweiſung des Alters, Stan⸗ en Ried. Oelen zu 5% für 100 l... 6 0 84. — 
Mars & Comp. in Leipzig und diejenigen Gläubiger, nych na imie skladajgcego wystawionych, lub wildes, Religions bekenntniſſes, des ſittlichen und politiſchen von zum zu 15 . . n 85.50 86 
denen die Feilbietungsbewilltgung vor dem Termine nichtſlistach zastawnych galicyjskich, albo w obliga- Wohlverhaltens, der bisherigen Dienſtleiſtung, der zurück⸗ 12 — 4 KA I. MIR HRREN 85 — es 50 
zugeſtellt werden könnte — durch den Curator Hen. Ad⸗cyach indemnizacyjnych wraz 2 kuponami, a tolgelegten Studien, Kenntniß der hieſigen Grubenmanipu⸗ von; Sirol zu b für e 4.50 9 — 
vokaten Dr. Witski verſtändigt. podtug ostatniego kursu zlozyé. 0 lation, Gewandheit im Rechnen, correcte Handſchrift, von Kärnt,, Krain u. Küſt. zu 5% für 100 fl.. 88 — * 
Krakau, am 15. Jänner 1861. Dalsze warunki licytacyjne mozna przejrzeéſKenntniß der polniſchen Sprache und geſunde Körpers⸗ſvon Ungarn zu 5% für 100 fl. .. 65.50 6028 
5 wraz z aktem szacunkowym w tutejszo-sgdowej|Gonftitution und unter Angabe ob und in welchem Gradeſvon Tem. Ban. Kroat. u. Sl. zu5% für 100 fl. 63.— 14 
L. 18508. E d y Kk t. Registraturze, jakotéz stan hypoteczny owéj real-ſſie mit Beamten der k. k. Berg- und Salinen⸗Direction 2 2... wu 5% für 100 fl... 62. (250 
i i ia niniej i 901 i : N 8 8 f 8 ebenb. u. Bukowina zu 5% für 100.4, . 61.80 62 — 
C. k. Sad krajowy uwiadamia niniejszym, iz fnosei, w tutejszym urzedzie hypotecznym. verwandt oder verſchwägert ſind, im Wege ihrer vorge 


A cette n. 
. br. St. — 730 — 
der Credit⸗Anſtalt für Handel und Gewerde ie er u 
„ 163 70 63 80 
der Nied.⸗oͤſt. Escompte⸗Geſellſch. zu 500 b. ö. W. 578 — 80 — 
zer Kaiſ.-Ferd.⸗Nordbabn 1000 fl. CG MW. 2131 —2133 — 
a der Staats⸗Giſenbahn⸗Geſellſch. zu 200 fl. EM. 
n , ee 0 2.07 > Ser 180 60 290 — 
dniu 4. Kwietnia 1861 roku o godzinie 10téjMraczka zawiadamia. N. 166 pr. Coneurs (2518 1-3) % Ralf. Biifabeth: Bahn u 200 d. geo . 188.— 188.50 


z 1 5 2 . der Süd⸗nordd. Verbind.⸗B. 5 9 Mn 
przedpoludniem w tutejszym c. k. Sadzie krajo-| Krakow, dnia 18. Grudnia 1860. en Thetsb. m 3008 — an 44080 —. er * 1 — 


sumy 3159 zip. 11 ¾ gr. 2 przynalezytosc. dozwo-ſoiela Gustawa Bogdanskiego i wszystkich wie-|1861 einzubringen. 
long zostala relicytacya realnosci Löbla lub Leiblafrzycieli, ktörzy pretensye swoje po 11. Wrzesnia Von der k. k. Berg: und Salinen⸗Direction. 
Judkiewicza wlasnéj pod Nr. 212 Gm. VI. w Kra- 1860 do hypoteki wniesli, takze i tych ktöorymby| Wieliczka, am 4. Februar 1861. 


Zur Beſetzung eines k. k. Amtsdieners beim Sle— 


; i 14 üdl. Staates, omb.⸗ven. und Centr.⸗Atal Ei- 
ar i —̃— — — — —ęV—ẽ—. vi —— — miener k. k. Bezirksamte, womit der Gehalt jährlicher der fi i 
2. Pazdziernika 1860 N. —— ei — Ei —— 8 N (2493. 180210 fl. 6. W. verbunden iſt, welcher auf die Dauer von Dale 75 6000 n oder 500 Fr. j 
ae er. SE. meer — ph * - ‚Edykt. 14 Tagen vom Tage der dritten Einſchaltung dieſerſder galiz. Karl Ludwi 42 Bahn: zu 80.— 190 — 
oda 5 


dniéj licytacyi przez Dawida Hausera ofia- C. k. Urzgd powiatowy jako Sad w Ulanowielfundmahung in die „Krakauer Zeitung“ gerechnet, aus: 
poprzedn 


mit 120 fl. (70% Einzahlung 
rowana w kwocie 20010 zip. lub 502 ztr. 50 kr. 


. der u enmubanıpffäiffahrte-@ejeilfgart > 168.— 168.50 
sg dowym depozycie nastepujgce dla nieznajomych] Um dieſe Dienftesftelle können bereits angeſtellte, in 18 Man. Sa in Te u 852155 19 — 19 — 


koweéj sprzedang zostanie, tudziez, 20 kasden wlaseicielow ziozone pienigdze depozyta sieſder Disponibilität oder ‚in; Quiescentenſtande befindlicheſder Ofen⸗Peſther Kettenbrücke zu 500 fl. G. .. 
cunkow 7 


i 5 395 — 400 — 

jaey obowigzany bedzie zloäy6 do znajdujg: Staatsdiener ſich bewerben. der auch Dampfmühl⸗Aktten Geſellſchaft zu 
chge kupna 3 in; . y wadyum 'dziesigta| 1- Do Art. Jour 21 kwota 4 zlr. 35°/,, kr w. a.] Den Geſuchen find: Der Geburtsſchein, alle die vor: 0 fl. ögerr. E n 375 — 380.— 
rak komisyı wi n 1 — sume 2000 zip. albo pochodzgca z publicznéj sprzedazy a ausgegangene öffentliche Dienſtleiſtung nachweiſenden Be: 5 olahrig ju 5 ie 100 f ii i 0 
. 2 Er N au rzeczy, ktöre Marcinowi rlep'e wzgledemſhelfe, die Qualificationstabelle, welche vom Vorſtande] Yationalbant 10 fabrig zu 5% für 100 fl. 8 

er Wk G i üllen i M. | verlosbar zu 5% für 100 1 

11 f przestepstwa powodu zatrzymanemu wrokuldes Amtes, bei dem fie Dienfte leiſten, auszufüllen ift,| auf & zu 5% f fl.. 91.— 9150 
8 de — . — 6 1857 byty odebrane, i ktörych wiascicieli doſoder falls bie Bewerber in Staatsdienſten ſtehen, das F er 100 f 99 50 100.— 
3 n 3 rzejrzyè lub odpisy tychöe tychezas niemozna bylo wysledzié. Moralitätszeugniß anzuſchließen. Galn. Krcbit⸗ An salt G. u. 18 4 2 168 86.75 87 — 
Pede Be 2. Do Art. ai 12 kwota 80¼% kr. w. a.] Dieſe Gefuche find im Wege der vorgeſetzten k. k. v . m 

P * 3 * an zebrana z licytacyi 2 powrozöw ze sprawy Behörde hieramts zu überreichen. der Gredit- Anstalt für Handel und Gewerde zu 
3 Bu nn 100 e Mh ee karnéj przeciw Jana Sroki pochodzgeych i Vom k. k. Bezirksamte. 1158 3 100 f. C: 0 1.— 
i pröos innpch wiersymel, er nieznajomym wlascicielom nalezgcych. Slemien, am 22. Jänner 1861. nee 
alias Wiszniewskiego 2 miejsca pobytu 1 3. Do ee Jour. 18 Kwota 6 Elr. 51 kr. W. a 5 Ace — a on 1 1 En. IR IE 
lege Dem : . 5 . 8 . W. a. adtgemein e eee : 
mego, lub ber e e * 8 jako licytacyna cena za w roku 1850 sprze- i Eſterhazy zu 2 enn, 3 8880 
eee lezgca 05 Perli Judkowiczo- danego ae men skradzionego konia, 3. 3561.civ. Ediet. 2492. 2 3) = in we; RE 37.30 28.— 
\ ’ 1 * oiciela tézꝝ ni 2 Ne 5 4 
we) jako i ae * 1 or er Vom k. k. Bezirksamte als Gericht Neumarkt wird|Clary — 8 " EEE 71 38 75 

cza i dom handlowy w Lipsku pod firma: . 


f ieznai 103 s fei am 20. März 1843 i St. Genie „ ee 7855 
& Comp. tudziez wierzycieli, ktörymby rezolucya Wzywa sig zatém nieznajomych wiascicielowſbekannt gemacht, es fe 3 in Czarny Dice zu 20 


N 3 N 5 7 Nen n 20.75 11.25 
a . i 1. rzeczy, ateby gi iagulDunajee Joſef Fitt mit ſchriftlichem Codizille verſtorben.]Waldſte V 24 75 25.25 
ta wereßnie u * ki En ara al) sen 1 od ozasu Wrede ee Da dem Gerichte der Aufenthalt deffen Tochter Anna[Keglevich nee en ende 15 25 18 75 
tora p. adwokata Dra Wits 151861 tego edyktu w Gazecie rzadowéj rachujge, do tu-|Majewska und des Sohnes Adalbert Fitt unbekannt iſt, 3 

Kraköw, dnia 15. Stycznia . tejszego o. k. powiatowego Sadu zglosili i prawaſſo werden dieſelben aufgefordert ſich binnen einem Jahre Zuge burg, für 100 f hear Sah. 3, 9 ei 
— — swoje do tych rzeczy wlasciwie do depozytowychjvon unten gefehten Tage an gerechnet bei dieſem Gr . a. M., für 100 fl. ſüdd. Wahr 6. 120.50 120.50 
a. 26. Konkurs⸗Kundmachung (2655, 1 ore hen J, 10 0 8 . 14778 14876 

1 en . i j i pieniedzmi podlug $. 358 ustawyſgen widris 1 arise, für 100 Frar 2 

Bei der k. k. Finanz⸗Procuratur in Krakau iſt eineſwiem razie tem! P 5 ben und dem für fie au tor aus Kanten 34%. 68 70 58:80 
Conceptspractikantenſtelle mit dem Adjutum von jährli:]no postepowaniu karym zarzadzone byeby musiale. benden Dae ab ö * 0 Kours der @eldforten. 
che 3 Mi Pit; b - Z C. k. Urzgdu powiatowego jako Sadu. Czarny J gehandelt werden wird. Gelb Waart 

— An diese Stau baden ihre, mit der Nach- Ulandw, dnia 26. Stycznia 1800. Vom k. k. Bezirksamte als Gericht. Ralf. Münz- Dukaten .. . 7A. 2— RNkr. 7 fl. —— Nr. 


g ; Neumarkt, am 16, November 1860. „ vollwichtige Duk. . . . 7 fl. 2— „ 7 fl. —— 
weiſung der zurückgelegten Rechts⸗ und Staatswiſſenſchafte—«“ẽ: x3 f a 


S — 4 a 
lichen Studien, der abgelegten theoretiſchen Staatsprü⸗ . 487. 1-3 g n . ale 
fung, der Sprachkenneniß, insbeſondere Kenntniß der „e Kundmachung. a Ba Edy k . jako Sad w N ie — 8 
pollniſchen Sprache, des Alters, Religionsbekenntniſſes, Die Erfahrung hat gelehrt, daß die Zertifikate, welche Przez c. k. Urzad powiatowy jako Dad w No- 


dann der bisher gelelſteten Dienſte und erworbenen Ge⸗ſden Beſitzern der in das Protokoll der k. k. Beſchällſta⸗ wymtargu ezyni wiadomo iz dnia — arca 1843 
ſchäftskenntniſſe verſehenen Geſuche binnen vier MW ozftionen eingetragenen Stutten ausgeſtellt werden, entbehi⸗zmarl w Czarnym Dunajcu Jozef Fitt 2 pisem- 
chen vom Tage der Einſchaltung in das Concursblattſlich find, weil diejenigen Züchter, deren Stutten auf denſnem kodycylem. vr 5 
im vorgeſchriebenen Dienſtwege bei dem Vorſtande derſnächſten Tag beſtellt werden müſſen, die Ausfertigung“ Sad ni, znajac miejsca pobytu 0 mi Majew- 
k. k. Finanz⸗Procuratur in Krakau einzubringen. der Zertifikate ohnehin nur in ſeltenen Fällen abwarten, skiéj i syna Wojciecha Fitt, wzywa takowye ‚aseby 
In dem Geſuche iſt zugleich anzugeben, ob und inſund wenn ſie ſehen, daß kein Hengſt mehr disponibel ift,|w praeciggu roku od dnia nizej wys2czegölnionego 
wieferne der Bewerber mit einem Beamten der Finanz⸗ lieber früher nach Hauſe reiten, am anderen Tage jedoch liczac, zglosili sie v tym sgdzie 1 swe oswiad- 
Procuratur in Krakau verwandt oder verſchwägert ſei. [wenn ſie wieder mit ihren Stutten auf dem Belegplatze ezenie do dziedzictwa wniesli, eee bo- 
Bon Präſidium der k. k. Finanz⸗Landes⸗Direction. ferſcheinen, eben fo berückſichtiget werden, als wenn ihnen wiem razie spadek bylby a ang 2 dzie- 
Krakau, am 13. Februar 1861. ein derlei Zertifikat erfolgt worden wäre. dzicami, ktörzy sie zglosili i kuratorem Marcinem 


Abgang und Ankunft der Eiſenbahnzuge 
vom 4. November 1860. 


Abgang von Kratau 
Nach Wien 7 uhr Fed, 3 Uhr 45 Minuten Nachmutags. 
Nach Grantea (Warfhau) 7 Uhr Früb, 3 ubr 45 Min. Nach m 
Nach Myslowitz (Breslau) 7 Uhr Früh, 
Bis Oſtrau und über Oderberg nach Preußen 9 Ubr 45 We 
nuten Vormittags. 
Nach Ries zcw 8, 35 Früh, (ankunft 11,51 Mittags); nach 
Priemyäl 10 uhr 30 Min. Vormit., 8 Uhr 40 Min. 
Abende. (Antunft 6 Uhr Nachm., 6 Uhr 48 M. 8 


CC 
N - iben. C. k. Urzad powiatowy Jako Sad. Nach Krakau 7 Uhr Morgens 3 uhr 36 Minuten u bend: 
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